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R Ü C K B L I C K  A U F  D A S  G E S C H Ä F T S J A H R  2 0 0 3 :

Januar Dr. Hüsken hat seine Stelle als Leiter des Zentralbereiches für 
Informations- und Kommunikationstechnologie aufgenommen.

Februar Eröffnung der Leitbilddiskussion.
Richtfest des Neubaus der Kinder- und Jugendpsychiatrie.

März Ab 01.03.2003 wurde die Abrechnung nach DRG durchgeführt.
Verabschiedung der Pflegedirektorin Erika Tual im Rahmen des ersten Kölner 
Pflegekongresses.
Dienstantritt von Frau Prof. Schmutzler zur Stiftungsprofessur der
Deutschen Krebshilfe.
Herr Dr. Rösler hat als Leiter des Betriebsärztlichen Dienstes begonnen.

April Am 01.04.2003 hat Herr Bostelaar die Position des Pflegedirektors aufgenommen.

Mai Am 17.05.2003 wurde das  „Chochlea-Implantat-Centrum Köln“ (CIK) in Träger-
schaft des Klinikums der Universität zu Köln eröffnet.
Am 22.05.2003 demonstrierte Professor Marc Possover (Klinik und Poliklinik für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe) in zwei Live-Operationen in Kooperation mit
der International School for Pelvin Surgery (ISPS) die pelvine Chirurgie.

Juni Am 17.06.2003 übergab der Förderverein „Diabetes im Kindesalter“ ein
Diabetes-Mobil und eine Spende in Höhe von 30.000 Euro an die Klinik und
Poliklinik für Kinderheilkunde zur Finanzierung einer Diabetesberaterin.
Einstieg Prof. Brunhilde Wirth am Institut für Humangenetik.

Juli am 01.07.2003 Einstieg von Herrn Lovenfosse-Gehrt als Leiter des Dezernates
Wirtschaft und Betriebe.
Ab 01.07.2003 wurden die vorklinischen Zentren (Anatomie, Biochemie,
Physiologie und Pathophysiologie) durch eine neue Verwaltungsabteilung –
Servicestelle Vorklinik – vertreten.
Am 11.07.2003 fand das Richtfest des 13,8 Mio. Euro teuren Neubaus der Klinik
und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie statt.

August Am 09.08.2003 wurde das „Mukoviszidose-Zentrum-Köln“ am Klinikum der
Universität zu Köln eröffnet.

September Feierliche Aufstellung der Albertus-Magnus-Figur in der Eingangshalle des 
Klinikums.

Oktober Inbetriebnahme des Neubaus der Kinder- und Jugendpsychiatrie.

November Einstieg von Prof. Hallek als Direktor der Klinik I für Innere Medizin.

Dezember Am 19.12.2003 wurde das Ergo-KA (Kinderauto als Ergometer) vom Verein der
Freunde und Förderer des Herzzentrums an der Universität zu Köln e. V. als
Weltneuheit an die Klinik und Poliklinik für Kinderkardiologie übergeben.
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